
Beschluss FVA 02.07.2018 
 

 

 

I. Jahresabschluss der Klinikum Friedrichshafen GmbH: 

1. Der Jahresabschluss der Klinikum Friedrichshafen GmbH zum 31.12.2017 und der 

Lagebericht sowie der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk der 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Pricewaterhouse-Coopers AG werden zur Kenntnis 

genommen. 

2. Dem Vertreter der Stadt Friedrichshafen wird gemäß § 104 Abs. 1 

Gemeindeordnung die Weisung erteilt, in der Gesellschafterversammlung der 

Klinikum Friedrichshafen GmbH wie folgt abzustimmen: 

2.1. Der Jahresabschluss 2017 mit einer Bilanzsumme von 100.709.660,72 € und 

einem Jahresfehlbetrag von 1.240.212,56 € wird festgestellt. 

2.2. Der zum 31.12.2017 ausgewiesene Jahresfehlbetrag von 1.240.212,56 € wird 

mit dem Gewinnvortrag aus dem Vorjahr in Höhe von 6.257.371,78 € verrechnet und 

der sich daraus ergebende Bilanzgewinn von nunmehr 5.017.159,22 € wird auf neue 

Rechnung vorgetragen. 

2.3. Dem Geschäftsführer Herrn Johannes Weindel wird für das Geschäftsjahr 2017 

Entlastung erteilt. 

2.4. Dem Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt. 

II. Konzernabschluss 2017 der Klinikum Friedrichshafen GmbH: 

1. Der Konzernabschluss der Klinikum Friedrichshafen GmbH zum 31.12.2017 und 

der Lagebericht sowie der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk der 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Pricewaterhouse-Coopers AG werden zur Kenntnis 

genommen. 

2. Dem Vertreter der Stadt Friedrichshafen wird gemäß § 104 Abs. 1 

Gemeindeordnung die Weisung erteilt, in der Gesellschafterversammlung der 

Klinikum Friedrichshafen GmbH wie folgt abzustimmen: 

2.1. Der Billigung des KFN-Konzernabschlusses 2017 mit einem Konzern-

Jahresfehlbetrag von 1.199.631,59 € und einer Konzern-Bilanzsumme von 

145.669.899,06 € wird zugestimmt. 



2.2. Der zum 31.12.2017 ausgewiesene Konzern-Jahresfehlbetrag von 1.199.631,59 

€ wird mit dem Konzern-Gewinnvortrag aus dem Vorjahr in Höhe von 4.319.297,89 € 

verrechnet und der sich daraus ergebende Bilanzgewinn von nunmehr 3.119.666,30 

€ wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

2.3. Dem Geschäftsführer Herrn Johannes Weindel wird für das Geschäftsjahr 2017 

Entlastung erteilt. 

2.4. Dem Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt. 

Einstimmig. 


